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Titelbild:  12  Vogelschau der Piazza Europa

Die drei einfallenden Achsen bilden ein etrus-

kisches T-Kreuz. Anstelle der vierten, ursprüng-

lich die Position des Tempels, erhebt sich hier 

die Kirche. Die Regelbebauung des neuen 

Ortes umfasst zwei Geschosse, die Flügel-

bauten beidseits der Kirche zeigen sich um ein 

zusätzliches Geschoss erhöht. Die hofseitigen 

Flächen der Platzrandbebauung scheinen ur-

sprünglich offen und begrünt gewesen zu sein. 

Einer der Höfe ist überbaut, zwei andere wer-

den vermutlich als Parkierungsflächen genutzt. 

Obwohl der Verkehr auf dem Platz gering zu 

erwarten ist sind die grossen Platzflächen er-

staunlich baumlos gehalten.

13  San Lorenzo Nuovo, Plan der gegenwär-

tigen Verkehrsflächen

Das Schachbrettmuster der geplanten Ortsan-

lage ist im Umraum des zentralen Platzes noch 

gut erkennbar. Zu den Ortsrändern hin franst 

es im üblichen Wildwuchs aus.

14  Dänemark, Kopenhagen, Amalienborg

Der achteckige Platz wird ab der Mitte des 18. 

Jahrhunderts nach französisch-barocken Vor-

bildern geplant. Die vier den Platz fassenden 

Adelspaläste sollen den Kern eines neuen, zeit-

gemässen Stadtquartiers bilden. Sie werdem 

nach und nach vom dänischen Königshaus er-

worben und dienen heute als Stadtresidenz des 

Königs bzw. der Königin.

15  San Lorenzo Nuovo, eine zweite Vogelschau 

des Platzes

16  Aneignung des Platzes

Die Bevölkerung scheint den Platz zu schätzen, 

wie diese Aufnahme einer platzumfassenden 

Tafelrunde zeigt. Möglicherweise handelt es 

sich beim Anlass um die alljährlich stattfin-

dende ‹Sagra degli Gnocchi›.
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17  Sizilien, Grammichele, Stadtplan

In Sizilien werden nach dem verheerenden Erd-

beben von 1693 mehrere zerstörte Städte plan-

mässig wieder aufgebaut. Grammichele zeigt 

eine Verwandtschaft mit dem ursprünglichen 

Plan von San Lorenze Nuovo: Um einen hier 

sechseckigen Platz wird ebenfalls eine straffe 

Regelstadt entwickelt. Entlang einer Ringstras-

se in einem Abstand von rund 200 m zum Zen-

trum akzentuieren sechs Nebenplätze auf den 

Mittelachsen die Stadtstruktur. Grammichele 

zeigt eine erstaunliche Disziplin in der Stadtent-

wicklung.


